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Call for Papers für das Jahrbuch 2005
«Transformation von Religion und Gesellschaft in der zweiten Hälfte des
20. Jahrhunderts»

In der neueren sozial- und kulturwissenschaftlichen Forschung zu Religion und Gesellschaft

im 19. und 20. Jahrhundert wurde ein eindimensionales Säkularisierungsparadigma
zunehmend einer kritischen Neuanalyse unterworfen. Hinsichtlich der Pluralisierung von
religiösen Ausdracksformen und des Wandels traditioneller religiöser Gemeinschaften in
der zweiten Hälfte des 20. Jahrhunderts ist vielmehr von einer Transformation von Religion

und Religiosität zu sprechen. Im Zentrum des 99. Jahrgangs der «Schweizerischen
Zeitschrift für Religions- und Kulturgeschichte» sollen die Transformationsprozesse im
Übergang von der modernen, zunehmend industrialisierten Gesellschaft zu einer von
fundamentalen Wertewandeln geprägten Dienstleistungs- und Konsumgesellschaft der
«zweiten» Moderne in den europäischen Nachkriegsgesellschaften stehen.

Vor dem Hintergrund sozial- und kulturgeschichtlicher Zugänge stellen sich Fragen
hinsichtlich der gesellschaftlichen und religiösen bzw. kirchlichen Transformationsfaktoren,

deren Manifestationsebenen und Erscheinungsformen. Wie transformierten sich die
traditionellen konfessionellen Milieus seit den 1950er Jahren? Wie wirkten sich Faktoren
wie Mehrheits-/Minderheitssituation, sozioökonomische Lage, Generation und Gender
auf diese Transformationen aus? Wie manifestierten sich die gesellschaftlichen Umbräche
in den Bereichen der religiösen Lebenswelt, etwa in der Sonntagskuitur oder der Sexualmoral?

Wie geschieht religiöse Identitätskonstraktion in den pluralistischen und
individualistischen Gesellschaften? Wie transformierte sich der Religionsbegriff religiöser
Gemeinschaften selbst und in welcher Relation steht er mit der Präsenz religiöser Diskurse in
der Öffentlichkeit? In Bezug auf den Katholizismus sind etwa Thesen wie jene der

Gleichzeitigkeit von Deinstitutionalisierang und Verkirchlichung oder jene der Transformation

des Katholizismus von einer Werte- und Deutangsgemeinschaft zu einer Dienst-
leistangsorganisation einem kulturgeschichtlichen Blick zu unterwerfen. Welche Rolle
spielte dabei das Zweite Vatikanische Konzil? Mit welchen Diskursen präsentieren sich
die christlichen Kirchen in der postmodernen Zivilgesellschaft seit der Mitte des 20.
Jahrhunderts? An welchen Gesellschaftsdiskursen und sozialen Bewegungen partizipieren sie?
Wie wird der religiöse Faktor im heutigen Europa als kulturell identitätsbildend und
gegen aussen abgrenzend konstruiert und wie steht er im Verhältnis zur weltweit
festgestellten «Rückkehr der Religion»?

Es werden Beiträge zur Schweiz sowie zu anderen Ländern aufgenommen, wobei
nicht zuletzt Beiträge mit komparativer internationaler Perspektive für die Weiterentwicklung

der religions- und kulturgeschichtlichen Forschung zu gesellschaftlichen und religiösen

Transformationsprozessen seit der zweiten Hälfte des 20. Jahrhunderts von Interesse
sind. Die Länge der Beiträge soll zwischen 40'000 und 90'000 Zeichen (mit Leerschlägen)

liegen.
Beiträge können bis Ende Februar 2005 bei Redaktionsassistentin lie. phil. Franziska

Metzger eingereicht werden: Franziska Metzger, Seminar für Zeitgeschichte, Rue de

l'Hôpital 3, CH-1700 Fribourg, tel. 0041 26 300 79 40, franziska.metzger@unifr.ch.

Siehe auch http://www.unifr.ch/szrkg
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